
Amtsbote
Amtsblatt der Stadt Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile
www.stadt-zerbst.de

Jahrgang 7 · Nummer 3 · Freitag, den 8. Februar 2013

Zerbst/Anhalt

Lesen Sie außerdem:
-	 Vor dem nächsten Schritt: Offizieller Bauauftakt im Zerbster Schloss	 Seite	 6
-	 Vor den Fans: „Beatlemania“ in der Stadthalle Zerbst/Anhalt	 Seite	 8
-	 Vor dem Start: Die 48. Zerbster Kulturfesttage mit komplettem Programm	 Seite	 9/10/11

Ganz in Ihrer Nähe

Unsere Amtsblätter gibt es ca. 180 x in Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt. w
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises
in Bitterfeld	 0 34 93/5 13 -1 50
Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst	 112
Polizei	 110
Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt	 0 39 23/71 60
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH	 08 00/7 74 26 20
Heidewasser GmbH	 0 39 23/61 04 15
Abwasser- u. Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming	 0 39 23/48 56 77
Bereitschaft AWZ 
Elbe-Fläming	 0 39 23/61 04 44
Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,
Stromversorgung	 0 39 23/7 37 50
Ortsteile Zerbst/Anhalt:
über AVACON direkt	 01 80/1 28 22 66
Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH Schöne-
beck	 0 39 23/24 64
Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39	 03 91/7 31 86 40
Wittenberg/Piesteritz, Fröbelstr. 25	0 34 
91/66 30 15
Tierarztpraxen
08.02.2013 - 22.02.2013
TAP Prange	 0 39 23/43 87

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt

Zeitraum vom 08.02.2013 bis 21.02.2013

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:

Freitag, 08.02.2013
Herr Dr. Scholz
Tel.: 01 71/4 44 92 69
Samstag, 09.02.2013
Herr Dr. Scholz
Tel.: 01 71/4 44 92 69
Sonntag, 10.02.2013
Herr DM F. Herrmann
Praxis Zerbst, 
Wolfsbrücke 2
Tel.: 0 39 23/78 59 61
privat 0 39 23/37 71
Fu-Tel. 01 72/7 40 83 30
Montag, 11.02.2013
Herr DM H.-Th. Spieler
Praxis Zerbst, 
Alte Brücke 45
Tel.: 0 39 23/78 65 04
privat 0 39 23/20 67
Dienstag, 12.02.2013
Frau Dr. Wesenberg
Praxis Zerbst, 
Breite 14
Tel.: 0 39 23/23 11
privat 01 62/1 55 09 62

Mittwoch, 13.02.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 14.02.2013
Frau Dr. Chr. Schneider
Praxis Alte Brücke 45
Tel.: 0 39 23/78 65 04
privat 0 39 23/20 67
Freitag, 15.02.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 16.02.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Sonntag, 17.02.2013
Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 18.02.2013
Frau DM Lux
Praxis Zerbst, Rennstr. 3
Tel.: 0 39 23/6 19 19
privat 0 39 23/30 07
Fu-Tel. 01 74/9 34 49 87
Dienstag, 19.02.2013
Herr Dr. Lahne
Praxis Zerbst, Breite 34
Tel.: 0 39 23/78 81 33
privat 01 77/2 24 81 15
Mittwoch, 20.02.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, 
Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 21.02.2013
Herr Dr. Scholz
Tel.: 01 71/4 44 92 69

Notdienstzeiten:
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Don-
nerstag von 19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 
7:00 Uhr jeweils bis 7 Uhr des darauf folgenden Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. 
Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Ver-
tretung.
Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des 
Dienst habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf	 Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld 	 Tel.: 0 34 93/51 31 50

Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch
09.02./10.02.2013
Dr. A. Ruhland	 Praxis Zerbst, 
	 Bahnhofstraße 11
	 Tel.: 0 39 23/47 38
16.02./17.02.2013
ZÄ St. Krug	 Praxis Zerbst, 
	 Fritz-Brandt-Straße 6
	 Tel.: 0 39 23/6 14 44

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 08.02.2013 - 21.02.2013
Redaktionsschluss 30.01.2013

Freitag, 08.02.2013|
Raben Apotheke Zerbst/
Anhalt
Samstag, 09.02.2013
Jever Apotheke Zerbst/
Anhalt
Sonntag, 10.02.2013
Drei Linden Apotheke 
Loburg
Montag, 11.02.2013
Katharina Apotheke Zerbst/
Anhalt
Dienstag, 12.02.2013
Neue Apotheke Zerbst/
Anhalt
Mittwoch, 13.02.2013
Bären Apotheke Lindau
Donnerstag, 14.02.2013
Raben Apotheke Zerbst/
Anhalt
Freitag, 15.02.2013
Rats- und Stadtapotheke 
Zerbst/Anhalt
Samstag, 16.02.2013
Drei Linden Apotheke 

Loburg
Sonntag, 17.02.2013
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/AnhaIt
Montag, 18.02.2013
Neue Apotheke Zerbst/
Anhalt
Dienstag, 19.02.2013
Bären Apotheke Lindau
Mittwoch, 20.02.2013
Raben Apotheke Zerbst/
Anhalt
Donnerstag, 21.02.2013
Rats- und Stadtapotheke

Rats- und Stadtapotheke
Alt Brücke 37
39261 Zerbst
Tel. (0 39 23) 24 62

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. (0 39 23) 34 81

Jever Apotheke
Fritz-Brand-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 48 70 70

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst
Tel. (0 39 23) 7 37 40

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst
Tel. (0 39 23) 34 06

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. (03 92 46) 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. (03 92 45) 9 14 65

Spruch der Woche
Der Februar ist ein eigener Kauz -  
wenn‘s nicht gefriert, dann taut‘s.
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Tagesordnung
·	 37. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportaus-

schusses
·	 am Dienstag, dem 12.02.2013 um 17:30 Uhr
·	  Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1. 	 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit
2. 	 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils
3. 	 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der  

36. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschus-
ses am 04.12.2012

4. 	 Behandlung des Antrages des Stadtrates K.-H. Wallwitz 
(UWZ) zur Schließung des Abenteuerspielplatzes Wolfsbrü-
cke/Breite Antrag 31/2013

5. 	 Erstellen des Arbeitsplanes für das Jahr 2013
6. 	 Nachwahl eines Vertreters für die Zulassungskommission 

des Zerbster Heimat- und Schützenfestes
	 BV/676/2013
7. 	 Benennung von Stadträten zur Mitarbeit in der Arbeitsgrup-

pe Schloss Zerbst
	 BV/677/2013
8. 	 Mitteilungen
9. 	 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
10.	Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-
chen Teils

11.	Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift 
der 36. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportaus-
schusses am 04.12.2012

12.	Mitteilungen
13.	Anfragen, Anträge und Anregungen
14.	Schließung der Sitzung
Bernd Adolph
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
•	 20. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
•	 am Dienstag, dem 19.02.2013 um 17:00 Uhr
•	 Rathaus, Schloßfreiheit 12, Raum 52

Öffentlicher Teil
1	 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit
2	 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils
3	 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 

19. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 
11.12.2012

4	 Anfragen, Anträge und Anregungen
5	 Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
6	 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-
chen Teils

Tagesordnung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Nutha findet am 
13.02.2013 statt.
Beginn der Sitzung:	19:00 Uhr
Sitzungsort:	 Gemeindehaus Nutha, Großer Winkel 8, 

39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1.	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2.	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3.	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

05.12.2012
4.	 Bericht der Ortsbürgermeisterin
5.	 Einwohnerfragestunde
6.	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates
7.	 Schließung der Sitzung
Sylvia Rothe
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Gehrden findet am 
19.02.2013 statt.
Beginn der Sitzung:	19:00 Uhr
Sitzungsort:	 Gemeindehaus Gehrden, 
	 Hauptstraße 15, 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1.	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2.	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3.	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

18.12.2013
4.	 Bericht des Ortsbürgermeisters
5.	 Einwohnerfragestunde
6.	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates
7.	 Schließung der Sitzung
Bernhard Mücke
Ortsbürgermeister

Sitzungen des Stadtrates  
und seiner Ausschüsse

7	 Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift 
der 19. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 
11.12.2012

8	 Beratung zum Ergebnis der Prüfaufgaben des Bürgermeis-
ters

9	 Mitteilungen
10	 Anfragen, Anträge und Anregungen
11	 Schließung der Sitzung
Klaus-Dieter Scharrmann
Ausschussvorsitzender

Sitzungen der Ortschaftsräte
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Bekanntmachung der Stadt Zerbst/Anhalt

Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 03/2011 
„Ford-Autohaus“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat hat am 30. Januar 2013 in öffentlicher Sitzung den 
Entwurf zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 03/2011 
Ford-Autohaus“ in der Fassung vom Oktober 2012 gebilligt und 
die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen 
(Beschluss-Nr: 670/2012).
Der Geltungsbereich des Plangebietes umfasst folgende Flur-
stücke der Flur 5 in der Gemarkung Zerbst; 277/1, 278/1, 279/1, 
280/1, 281/1, 282/1, 283/1, 284/1, 289/1, 290/1, 291/1 und Teile 
aus den Flurstücken 288/1, 287/1, 286/1, 285/1, 277/2, 278/2, 
279/2, 280/2, 281/2, 282/2. 283/2, 284/2. 289/2, 290/2, 291/2.

Der Geltungsbereich befindet sich zwischen der B 184, der Des-
sauer Straße, der Coswiger Straße und dem Gewerbegebiet 
„Frauentormark“ (siehe Lageplan).
Der Entwurf zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 
03/2011 in der Fassung vom Oktober 2012 liegt mit Begründung 
und Umweltbericht

	 vom 18.02.2013 bis 19.03.2013

im Planungsamt, Zimmer 10 der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, 
Verwaltungsgebäude Puschkinpromenade 2 in 39261 Zerbst/
Anhalt, während folgender Zeiten zu jedermanns Einsicht aus:
Montag 	 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 	 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag 	 9:00 - 12:00 Uhr

Zusätzlich besteht über die zuvor angegebenen Zeiten hinaus 
die Möglichkeit, die Planunterlagen im Planungsamt, Zimmer 
10, Verwaltungsgebäude Puschkinpromenade 2 (Tel. 0 39 23/ 
75 42 40) nach Terminvereinbarung einzusehen.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen schriftlich 
oder zu den Dienststunden bzw. vereinbarten Terminen zur Nie-
derschrift vorgebracht werden. Stellungnahmen können auch 
unter planungsamt@stadt-zerbst.de abgeben werden.

Es besteht außerdem die Möglichkeit der Einsichtnahme in die 
Unterlagen zum Entwurf auf der Internetseite der Stadt Zerbst/
Anhalt unter www.stadt-zerbst.de über den Link Stadtentwick-
lung, Öffentlichkeitsbeteiligung.

Bestandteile der ausgelegten Unterlagen sind auch
-	 die bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 

folgender Behörden:
	 Landesverwaltungsamt 	 vom 13.03.2012
	 Landkreis Anhalt-Bitterfeld 	 vom 09.03.2012
	 Landesamt für Umweltschutz	  vom 08.03.2012

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
03/2011 unberücksichtigt bleiben können und das ein Antrag 
nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können.

Zerbst/Anhalt, 31.01.2013
Dittmann
Bürgermeister

Im Original unterzeichnet.

Widerspruch gegen die Weitergabe  
von Angaben aus dem Melderegister
Die Stadt Zerbst/Anhalt weist darauf hin, dass jeder Bürger das 
Recht hat, ohne Angabe von Gründen der Übermittlung von Da-
ten aus dem Melderegister zu widersprechen.

Wogegen können Sie widersprechen?
-	 Widerspruch gegen Übermittlung an Religionsgesellschaften 

gem. § 30 Abs. 2 MG LSA
-	 Widerspruch bei Alters-und Ehejubiläen gem. § 34 Abs. 2 

MG LSA
-	 Widerspruch gegen Übermittlung an Parteien gem. § 34  

Abs. 1 MG LSA
-	 Widerspruch gegen Übermittlung an Adressbuchverlage 

gem. § 34 Abs. 3 MG LSA
-	 Widerspruch gegen Internetauskünfte gem. § 33 Abs. 1a MG 

LSA
-	 Widerspruch gegen Übermittlung an das Bundesamt für 

Wehrverwaltung gem. § 18 Abs. 7 MRRG
-	 Auskunftssperre-Recht auf informationelle Selbstbestim-

mung gem. § 6 MRRG
Der Widerspruch kann persönlich oder schriftlich mithilfe ei-
nes Formulars beim Einwohnermeldeamt der Stadt Zerbst/
Anhalt erfolgen.

Zerbst/Anhalt, den 25.01.2013
Gudella
Amtsleiterin Ordnungsamt/Grünflächenamt/
Bau- und Wirtschaftshof
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Antrag auf Einrichtung einer 
Auskunfts-/Übermittlungssperre 

Eingangsstempel 

 
Antragsteller: 

Familienname:  

Vorname(n):  

Geburtsname:  

Geburtsdatum:  

Anschrift:  

 
Übermittlungssperren: 

1 
  Da ich nicht der Religionsgesellschaft meines Ehegatten angehöre, beantrage ich gemäß § 30 Abs.2 MG LSA, 

dass meine Daten nicht an die Religionsgesellschaft meines Ehegatten übermittelt werden. 
 

 

2 
  Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten, wenn ich ein Altersjubiläum begehe und bitte um Einrichtung einer 

Übermittlungssperre nach § 34 Abs. 2 MG LSA.  
 

3 
  Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten an Parteien, Wählergruppen, andere im Zusammenhang mit Wahlen nach § 34 

Abs. 1 MG LSA und Gruppenauskunft im Zusammenhang mit Volksinitiativen, Volksbegehren/-entscheide nach § 34 Abs. 1a MG 
LSA und bitte um Einrichtung einer Übermittlungssperre. 

 
 

4 
  Ich widerspreche der Weitergabe meines Namens und meiner Anschrift an Adressbuchverlage nach § 34 Abs. 3 MG LSA 

und bitte um Einrichtung einer Übermittlungssperre. 
 

 

5 
  Wir widersprechen der Weitergabe unserer Daten, wenn wir ein Ehejubiläum begehen und bitten um Einrichtung 

einer Übermittlungssperre nach § 34 Abs. 2 MG LSA.  
 

6 
  

Widerspruch gegen Melderegisterauskunft im Wege automatisierten Abrufs über das Internet (§33 Abs. 1a MG LSA)  

 

7 

  Widerspruch gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt für Wehrverwaltung gemäß § 18 Absatz 7 
Melderechtsrahmengesetz. Diese Datenübermittlung erfolgt zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial über die 
Streitkräfte an eventuell zukünftige Freiwillige. 

 

 

 
Auskunftssperre: 

 
8 

  
Ich beantrage eine Auskunftssperre nach § 6 MRRG (Recht auf informationelle Selbstbestimmung, z. B. Auskunftsersuchen 
offensichtlich für Direktwerbung) 

 

 

 
Datum und Unterschrift(en))    

 

 
Amtliche Vermerke: 

 
 

 

)Für den Antrag Nr. 5 sind die Unterschriften beider Ehegatten erforderlich 
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Bekanntmachung des Beteiligungsberichtes 
2012 der Stadt Zerbst/Anhalt
Am 30. Januar 2013 wurde dem Stadtrat der Stadt Zerbst/An-
halt gemäß § 118 Abs. 2 der Gemeindeordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt der Beteiligungsbericht 2012 zur Behandlung 
vorgelegt. In diesem Beteiligungsbericht wird ein Abriss der 
wirtschaftlichen Situation der wesentlichen städtischen Beteili-
gungen dargestellt.

Gemäß § 118 Abs. 3 der Gemeindeordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt sind die Einwohner in geeigneter Form über den In-
halt des Beteiligungsberichtes zu unterrichten.
Der Beteiligungsbericht für das Haushaltsjahr 2012 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.

Der Beteiligungsbericht für das Haushaltsjahr 2012 liegt ent-
sprechend § 118 Abs. 3 der Gemeindeordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt vom 11. Februar 2013 bis zum 05. März 2013 
im Rathaus der Stadt Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12, Raum 53, 
zu den Dienstzeiten aus:
montags von	 9.00 - 12.00 Uhr
dienstags von	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
donnerstags von	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
freitags von	 9.00 - 12.00 Uhr.

Zerbst/Anhalt, 31.01.2013
A. Friedrich
Leiterin Steueramt/Beteiligungsverwaltung
Im Original unterzeichnet

Information zur Festsetzung der Grund- 
besitzabgaben und Hundesteuer 2013 für 
die Stadt Zerbst/Anhalt und deren Ortsteile
Für die Stadt Zerbst/Anhalt und deren Ortsteile werden für das 
Jahr 2013 keine neuen Bescheide verschickt:
Ausnahmen hierfür sind die Grundstücke, bei denen es im Jahr 
2012 zu Änderungen kam.
Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage sich seit der 
letzten Bescheidschreibung nicht geändert hat, sind die Grund-
besitzabgaben für das Kalenderjahr 2013 in gleicher Höhe wie 
im Jahr 2012 zu entrichten.
Selbiges trifft für die Bezahlung der Hundesteuer zu.
Fälligkeiten:
Die Grundbesitzabgaben sind zu je einem Viertel ihres Jahres-
betrages am 15.02.; 15.05.; 15.08. und 15.11.2010, vorbehalt-
lich einer anderen getroffenen Regelung, zur Zahlung fällig.
Zerbst/Anhalt, 31.01.2013
A. Friedrich
Leiterin Steueramt/Beteiligungsverwaltung
Im Original unterzeichnet

Vergabe von Leistungen
Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 
21. Januar 2013 folgende Leistung vergeben:
-	 Vergabe der Bauleistung zur Umrüstung der Straßenbe-

leuchtung gemäß E u. P-Richtlinie 2005/32/EG
an die Firma Elektroinstallation Walter Hennig aus Zerbst/Anhalt
Dittmann, Bürgermeister

Sicherung wird fortgesetzt:  
Baustelle Zerbster Schloss

Gemeinsame Freude über den offiziellen Start der Sicherungs-
maßnahme III/3 am Zerbster Schloss: Vereinsvorsitzender Dirk 
Herrmann, Bürgermeister Andreas Dittmann und Landesminister 
Thomas Webel (v. l.).
Foto: Helmut Rohm

125000 Euro fließen in die Sicherungsmaßnahme III/3, die der-
zeit im Zerbster Schloss umgesetzt wird. Möglich wird sie durch 
die Unterstützung von sechs Fördermittelgebern, darunter zum 
ersten Mal der Bund und die Deutsche Stiftung Denkmalschutz.
„Es ist die siebte Sicherungsmaßnahme, seit wir 2005 mit den 
Arbeiten begonnen haben“, so Dirk Herrmann, Vorsitzender des 
2013 zehn Jahre bestehenden Fördervereins Schloss Zerbst,  
zum offiziellen Baustart. Gäste dabei waren unter anderem 

Sachsen-Anhalts Minister für Landesentwicklung und Verkehr, 
Thomas Webel, der Abteilungsleiter Kultur im Landeskultusmi-
nisterium, Matthias Puhle, sowie Sabine Lichtenfeld für die Lot-
to-Toto GmbH. Land und Lotto-Toto sind neben dem Landkreis 
und der Stadt Zerbst/Anhalt ebenfalls Förderer.
Bei den am 7. Januar begonnenen Arbeiten werden marode De-
cken und Wände der Notsicherung von 1954/55 entfernt und 
neue Stahlbetondecken im Pavillonbereich im südlichen Teil des 
Ostflügels eingezogen. Damit, erklärt Dirk Herrmann, werden im 
Erdgeschoss und im ersten Obergeschoss die ursprünglichen 
Raumkubaturen wieder hergestellt. (ar)

Baumfällarbeiten im Zerbster Waldfrieden

Überaltert und im kritischen Zustand sind viele der jetzt im Zerbster  
Waldfrieden gefällten Buchen.
Foto: Dietmar Schleth
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Baumfällarbeiten aus Gründen der Verkehrssicherung fanden im 
Zerbster Waldfrieden statt.
Etwa 50 trockene, abgestorbene und vielfach überalterte Bäume 
wurden gefällt. Revierförster Dietmar Schleth hatte die Bäume 
im Vorfeld gekennzeichnet. Darunter waren um die 250 Jahre 
alte Buchen aus der Entstehungszeit des Waldfriedens.
Gefällt wurden auch 15 Eichen. Sie haben Splitterbefall durch 
Granaten aus dem Zweiten Weltkrieg. Diese Bäume werden als 
Nutzholz weiter verwertet.
Die anderen gefällten Bäume werden der Zerbster Bevölkerung 
als Brennholz zur Verfügung gestellt, ein Anliegen der Waldbe-
wirtschaftung im Waldfrieden. Dazu fand eine große Arbeits-
schutz-Zusammenkunft mit den angemeldeten Interessenten 

statt. Bis 28. Februar soll die Brennholzgewinnung aus den ge-
fällten Bäumen abgeschlossen sein.
In der Größenordnung der jetzigen Maßnahme werden auch zu-
künftig einmal im Jahr Verkehrssicherungs- und Brennholzge-
winnungsmaßnahmen im Zerbster Waldfrieden stattfinden.
Für die gefällten Bäume gibt es teils Nachpflanzungen, teils wird 
auf die sogenannte Naturverjüngung gesetzt.
Der zwischenzeitlich gesperrte Waldfrieden ist wieder für den 
Besucherverkehr freigegeben. Der Revierförster weist jedoch 
darauf hin, dass darauf zu achten ist, dass in den Kronen immer 
noch Äste der gefällten Bäume hängen können, so wie darauf, 
dass von einem Wald, der der Waldfrieden ist, immer Gefahr 
ausgehen kann. (ar)

- Stadt Zerbst/Anhalt -

Veranstaltungskalender Februar 2013
09.02.2013	 19:30 Uhr	 Prunksitzung des CarnevalClub Rot Weiß Zerbst e. V.	 Friesenhalle Zerbst/Anhalt
09.02.2013	 19:30 Uhr	 Prunksitzung des Lindauer Carneval Club „grün-gelb“	 Volkshaus OT Lindau
09.02.2013	 19:32 Uhr	 Ordenssitzung des Karnevalklub Gold-Grün-Güter-	 Mehrzweckhalle
		  glück e. V.
09.02.2013	 20:11 Uhr	 Steckbyer Carnevals Club „Grün Weiss“	 Steckby „Zum Biber“
		  Abendveranstaltung
10.02.2013	 14:00 Uhr	 Faschingsumzug durch Steckby	 OT Steckby
11.02.2013	 14:00 Uhr	 Karten und Brettspiel	 DRK Begegnungsstätte,
			   Markt 7
11.02.2013	 16:30 Uhr	 20 Jahre Rosenmontag in Reuden/Anhalt	 Gaststätte „Zur alten Waage“
15.02. -		  48. Kulturfesttage
17.03.2013
15.02.2013	 19:00 Uhr	 Vernissage zu den 48. Zerbster Kulturfesttagen	 Museum der Stadt Zerbst/
		  Zur Ausstellung von Kerstin Schneggenburger	 Anhalt
16.02.2013	 14:30 Uhr	 Eröffnung der 48. Zerbster Kulturfesttage 2013	 Gymnasium Francisceum, Aula
18.02.2013	 09:00 Uhr	 Frühstückbuffet	 DRK Begegnungsstätte, Markt 7
18.02.2013	 16:00 Uhr	 Buntes Konzert „Immer wieder Sonntags“	 Katharina-Saal der Stadthalle
			   Zerbst/Anhalt
19.02.2013	 14:00 Uhr	 Kaffeeklatsch beim DRK	 DRK Begegnungsstätte, Markt 7
21.02.2013	 19:00 Uhr	 Vortrag des Vereins Schloss Zerbst e. V. im Rahmen	 Fasch-Saal der Stadthalle
		  der 48. Zerbster Kulturfesttage „künstlerische Leitung	 Zerbst/Anhalt
		  der Architekten und Gestalter des Zerbster Schlosses“
		  3. Teil - Johann Friedrich Friedel und Johann Michael
		  Hoppenhaupt
22.02.2013	 09:45 Uhr	 Rezitatorenwettstreit der Klassen 1 bis 4	 Grundschule Dobritz
22.02.2013	 15:00 Uhr	 Tochter von Heinz Quermann erzählt uns aus dem	 DRK Begegnungsstätte, Markt 7
		  Leben ihres Vaters
22.02.2013	 18:00 Uhr	 Instrumentalwettstreit im Rahmen der 48. Zerbster	 Gymnasium Francisceum
		  Kulturfesttage
22.02.2013	 20:00 Uhr	 Konzert „The Cavern Beatles“	 Katharina-Saal der Stadthalle
23.02.2013	 10:00 Uhr	 Kreativtage im Rahmen der Kulturfesttage	 Museum der Stadt Zerbst/Anhalt
23.02.2313	 14:00 Uhr	 Vortrag und Führung „vom Reithaus zur Stadthalle“	 Stadthalle Zerbst/Anhalt
		  des Vereins Schloss Zerbst e. V. im Rahmen der
		  48. Zerbster Kulturfesttage
23.02.2013	 15:00 Uhr	 Singen in den Kreuzgängen mit dem Chor der Stadt	 Museum der Stadt Zerbst/Anhalt
		  Zerbst
23.02.2013	 15:00 Uhr	 Oster- und Frühjahrsbastelnachmittag	 Dorfgemeinschaftshaus
			   Pulspforde
23.02.2013	 17:00 Uhr	 Künstlerstammtisch zum Thema: „Kunst-Stadt(t)-Mauer“	 Museum der Stadt Zerbst/Anhalt
24.02.2013	 10:00 Uhr	 Kreativtage im Rahmen der Kulturfesttage	 Museum der Stadt Zerbst/Anhalt
24.02.2013	 15:00 Uhr	 Folklore, Gesang und Instrumental mit dem Verein	 Fasch-Saal der Stadthalle
		  Rudek e. V., ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen
25.02.2013	 14:00 Uhr	 Bingo-Nachmittag	 DRK Begegnungsstätte, Markt 7
27.02.2013	 13:15 Uhr	 Trommelkonzert und Workshop der Schüler der GB	 Kirche St. Trinitatis
		  Schule Am Heidetor
28.02.2013	 19:00 Uhr	 Vortrag „Jeschichte und Jeschichten von‘s olle Zarbst“	 Vortragsraum der Kreisspar-
		  von und mit Heidrun Franke	 kasse Anhalt-Bitterfeld

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tel.: 0 39 23/23 51
Änderungen vorbehalten!
Stadt Zerbst/Anhalt - Kulturamt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel.: 0 39 23/75 41 55, Fax: 0 39 23/7 54 61 11, 
E-Mail: dagmar.kluge@stadt-zerbst.de.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.stadt-zerbst.de/freizeit/

Kultur - Schule - Freizeit
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Neues und Interessantes

aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Anschrift: 
Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke
Tel. (0 39 23) 24 53 • Fax: (0 39 23) 77 85 18
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de
Öffnungszeiten
Montag:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:	 13.00 bis 17.00 Uhr

Neue Bücher

Gesthuysen, Anne:
Wir sind doch Schwestern. - 5. Aufl. -
Köln: Kiepenheuer & Witsch, 2013. - 405 S.
ISBN 978-3-462-04465-2
Drei Schwestern, drei Leben, drei Lieben - und ein Porträt ei-
nes Jahrhunderts. Katty, Gertrud und Paula treffen sich zum 
100.  Geburtstag von Gertrud. Sie wollen ihre Zukunft planen, 
doch vorher gilt es, die Vergangenheit zu klären ...
Läckberg, Camilla:
Der Leuchtturmwärter: Kriminalroman/Camilla Läckberg. Aus 
d. Schwed. von Katrin Frey. -
Berlin: List, 2013. - 476 S.
ISBN 978-3-471-35080-5
Annie, die Schulfreundin der Schriftstellerin Erica Falck, zieht in 
das kleine Haus auf der Leuchtturminsel vor der Küste. Als ihre 
große Liebe Mats brutal ermordet wird, beginnt die Schriftstelle-
rin mit ihrem Mann zu ermitteln ...
Tolkien, John Ronald Reul:
Der Hobbit oder Hin und zurück: [Die vollständige Ausgabe 
zum Film mit allen Liedern und Karten]/J. R. R. Tolkien. Aus d. 
Engl. übers. v. Wolfgang Krege. - 2. Aufl. -
Stuttgart: Klett-Cotta, 2012. - 384 S.
ISBN 978-3-608-93977-4
Bilbo Beutlin ist ein Hobbit, der sein Leben im Auenland genießt. 
Als eines Tages der Zauberer Gandolf und 13 Zwerge vor der Tür 
stehen, ist es vorbei mit der Gemütlichkeit ...
Coelho, Paulo:
Die Schriften von Accra: Roman/Paulo Coelho. Aus d. Brasili-
an. von Maralde Meyer-Minnemann. -
Zürich: Diogenes, 2013. - 183 S.
ISBN 978-3-257-06848-1
In einer magischen Nacht in Jerusalem, als ein feindliches Heer 
die Stadt bedroht, antwortet ein geheimnisvoller Fremder auf die 
großen Fragen der Menschen: Liebe, Sex, Mut, Siegen, Schei-
tern, Alleinsein und Miteinander friedlich leben ...
Falk, Rita:
Grießnockerlaffäre: ein Provinzkrimi. [Mit Glossar und den Ori-
ginalrezepten von der Oma]/Rita Falk. - 4. Aufl.-
München: Dt. Taschenbuch Verl., 2012. - 238 S.
ISBN 978-3-423-24942-3
Der 4. Fall für Franz Eberhofer: Im Polizeihof Landshut wird ein 
toter Polizist gefunden. Der Letzte, der mit dem Barschl zu tun 
hatte, war der Franz. Nun war der Tote ausgerechnet sein direk-
ter Vorgesetzter.. und absoluter Erzfeind ...
Mitchell, David:
Der Wolkenatlas: Roman/David Mitchell. Dt. von Volker Olden-
burg. - 10. Aufl. -
Reinbek bei Hamburg: Rowohlt-Taschenb.-Verl., 2012. - 667 S.
ISBN 978-3-499-24036-2
Sechs Lebenswege, die sich eigentlich unmöglich kreuzen kön-
nen, sind unmittelbar miteinander verwoben.
Mitchells originelle Menschheitsgeschichte katapultiert den Le-
ser durch Räume, Zeiten, Genres und Erzählstile.

Stachniak, Eva:
Der Winterpalast: Roman/Eva Stachniak. Aus dem Engl. von 
Peter Knecht. - 3. Aufl. -
Berlin: Insel-Verl., 2012. - 532 S.
ISBN 978-3-458-35895-4
IK: Russland; Zarin; Katharina die Große; Regionales; Biografie
Als die Waise Warwara als Dienstmädchen in den Winterpalast 
kommt, lernt sie schnell, sich ihre Verschwiegenheit und ihren 
aufmerksamen Blick zunutze zu machen. Schnell wird sie zu ei-
ner der wichtigsten Spioninnen im Palast. Als die junge Sophie 
von Anhalt-Zerbst an den Hof kommt, wird Warwara schnell zu 
ihrer Verbündeten ...
Lark, Sarah:
Die Insel der roten Mangroven -
Köln: Bastei-Lübbe-Verl., 2012. - 668 S.
Forts, von: Die Insel der tausend Quellen
ISBN 978-3-7857-2460-6
Jamaika, 1753. Deridre, die Tochter der Engländerin Nora Fort-
nam und des Sklaven Akwasi, lebt behütet auf einer Plantage. 
Die jungen Männer der Insel umschwärmen sie, doch Deirdre 
zeigt an keinem Interesse. Doch dann hält der junge Arzt Victor 
um ihre Hand an ...

Interessantes

-	 Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 16:30 Uhr lädt 
Bücherwurm Willi zum „Lesen, Lachen, Sachen machen“ 
ein.

-	 Schauen Sie im Internet doch mal auf unsere Homepage 
www.stadtbibliothek-zerbst.de. Hier können Sie u. a. im 
Online-Katalog eine Vorauswahl aus dem Gesamtbe-
stand der Bibliothek treffen, Ihr Bibliothekskonto einse-
hen, die Leihfrist ausgeliehener Bücher, Zeitschriften, 
CDs, Hörbücher oder DVDs kontrollieren und gegebe-
nenfalls verlängern und zurzeit an andere Nutzer ausge-
liehene Medien vorbestellen. Probieren Sie es, denn die 
Bibliothek ist damit auch außerhalb der Öffnungszeiten 
erreichbar.

-	 Wer neugierig ist, wie ein E-Book-Reader funktioniert 
und ausprobieren möchte, wie es sich damit liest, kann 
in der Bibliothek ein solches Gerät ausleihen und zuhau-
se testen.

„Beatlemania“ in der Zerbster Stadthalle
Die Beatles-Tributeband “The Cavern Beatles” gastiert am Frei-
tag, dem 22. Februar, um 20 Uhr in der Zerbster Stadthalle.
Wie durch eine Zeitmaschine werden die Zuschauer aller Alters-
klassen in diesem Konzert in die 1960er Jahre zurück versetzt. 
Und es scheint so, als wenn sie nicht so schnell wieder in die 
Gegenwart zurückkehren möchten. Ein über zweistündiges Po-
wer-Konzert mit authentischer Technik, Instrumenten und Kos-
tümen und ohne jeglichem „Schnick-Schnack“ bietet die besten 
Beweise dafür.
Erstklassige “Tribute Bands” versuchen nicht nur so wie ihre be-
kannten Vorbilder auszusehen und zu klingen, sondern schaffen 
es, das wahre Wesen der Künstler und die Stimmung der Zeit zu 
erfassen und dem Zuschauer zu vermitteln. In dieser Hinsicht 
sind die „Cavern Beatles“ führend in ihrer Zunft und schaffen 
es immer, mit ihrer erstaunlichen Bühnenpräsenz die Zuschauer 
mitzureißen. Alle vier Bandmitglieder sind in Liverpool geboren 
und aufgewachsen, was ihnen einen natürlichen stimmlichen 
Vorteil gibt.
Die Fans dürfen sich auf ein Konzert der Sonderklasse freuen. 
Urwüchsig, authentisch, mitreißend - sowohl instrumental als 
auch im Vokalbereich. Für die Liebhaber der Beatles ein Muss. 
Wenn die Originale die „Beatlemania“ nicht mehr auslösen 
können, dann gibt es nur eine Band, die den Mythos der „Fab 
Four“ wieder zum Leben erwecken. Vier Jungs aus Liverpool, 
die singen wie John, Paul, George und Ringo, spielen wie John, 
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Paul, George und Ringo und auch noch so aussehen: The Ca-
vern Beatles! Die besten Beatles seit den Beatles und - wie viele 
meinen - live vielleicht sogar noch besser als es die Originale je 
waren.
Karten gibt es in der Zerbster Tourist-Information.

„The Cavern Beatles“ kommen in die Zerbster Stadthalle. 
Foto: Veranstalter

Tipps in Kürze

Rund um die Masken

Nutha. „Maskenball - erst basteln, dann feiern“ heißt es am 
Sonnabend, dem 9. Februar, ab 14 Uhr im Kornmuseum Nu-
tha. Die interessierten Teilnehmer können an diesem Nach-
mittag Masken anfertigen und auch gleich ausprobieren.

Kleinster Rosenmontagsumzug

Reuden. Am 11. Februar findet in Reuden/Anhalt wieder der 
„kleinste Rosenmontagsumzug Deutschlands“ statt. Los 
geht es um 16 Uhr. Und in diesem Jahr gibt es diesen beson-
deren Umzug zum bereits 20. Mal.

„Maschenzauber“ mit nächstem Treffen

Zerbst. Zum „Maschenzauber“ wird am Mittwoch, dem 
20. Februar, wieder eingeladen. Die gemütliche wie kreative 
Runde kommt ab 14 Uhr in der Zerbster „Stadtrandklause“ 
zusammen. Strickfachfrau Elvira Hörnke steht in bewährter 
Weise mit Rat und Tat zur Seite.

48. Zerbster Kulturfesttage

Auftakt mit Vernissage, Festakt  
und jazziger „KULTurTIME“

Vom 16. Februar bis zum 17. März finden die 48. Zerbster Kultur-
festtage mit 32 Einzelveranstaltungen und fünf Ausstellungen statt.
Am Vorabend der offiziellen Eröffnung steht am 15. Februar um 
19 Uhr die Vernissage zur Personalausstellung im Museum der 
Stadt Zerbst/Anhalt im Programm. Unter dem Titel „Die Schara-
de des Lichts“ präsentiert Kerstin Schneggenburger in diesem 
Jahr ihre Arbeiten.

Am 16. Februar um 14.30 Uhr werden die Kulturfesttage in der 
Aula des Francisceums mit der Festansprache von Bürgermeis-
ter Andreas Dittmann (SPD) eröffnet.
„JAZZPHONIE“, ein Ensemble aus Musikern der Anhaltischen 
Philharmonie Dessau, spielt im Anschluss ein Konzert unter dem 
Titel „KULTurTIME“.
 Die Idee, Jazz zu spielen, entstand für die fünf Musiker eher 
zufällig bei der Vorbereitung für einen „Tag der offenen Tür“ am 
Anhaltischen Theater. Der Auftritt hatte Sessioncharakter. Das 
heißt, dass sich die Besetzung erst kurzfristig vervollständigt 
hatte und im Vorfeld lediglich ungefähre Absprachen zu den Ab-
läufen der einzelnen Stücke getroffen wurden.
Die Musiker schätzten den Auftritt nicht unbedingt legendär ein, 
aber die Freude beim „Jazzen“ und die Begeisterung des Publi-
kums erweckte Lust auf mehr und aus diesem Grund freuen sie 
sich, bei der Eröffnung der Zerbster Kulturfesttage auftreten zu 
können.
Am Eröffnungstag wird ab 14 Uhr im Museum auch das Sonder-
postamt geöffnet sein, eine Initiative des Briefmarkenvereins An-
halt-Zerbst. Schmuckumschlag, Briefmarke und Sonderstempel 
sind dem Jubiläum 800 Jahre Ankuhn gewidmet, das mit einem 
Festwochenende im Juni gefeiert wird.
Die erste Veranstaltung nach dem Eröffnungswochenende ist 
im Kulturfesttage-Programm der Vortrag „Die künstlerische 
Leistung der Architekten und Gestalter des Zerbster Schlosses 
- Johann Friedrich Friedel und Johann Michael Hoppenhaupt“. 
Am Donnerstag, dem 21. Februar, um 19 Uhr beendet Dirk Herr-
mann, Vorsitzender des Fördervereins Schloss Zerbst, mit die-
sem dann dritten Teil diese Vortragsreihe.
Die Meister der letzten Bauphase des Zerbster Schlosses sind 
durch den erhaltenen Ostflügel mit ihrem Schaffen noch heute 
partiell präsent. Die Zuhörer dürfen auf einen kurzweiligen Vor-
trag mit zahlreichen Bildaufnahmen und neuen Erkenntnissen 
gespannt sein. Dirk Herrmann hat wieder umfangreich recher-
chiert und neue Fakten in die Gegenwart projiziert.
Am ausführlichsten werden wieder die Arbeiten an der Zerbster 
Residenz betrachtet. Doch im Referat verweist Dirk Herrmann 
auch auf die großartigen Leistungen, die beide Künstler in Preu-
ßen erbrachten. Anhand von eindrucksvollen Bildern wird aufge-
zeigt, an welchen Bauten sie ihre Spuren hinterließen. Zu den he-
rausragenden Bauprojekten, an denen sie partiell beteiligt waren, 
gehörten das Berliner Schloss sowie die Schlösser Charlotten-
burg, Sanssouci, Potsdam, Rheinsberg, Breslau und Dessau.
Möglich werden die von zahlreichen Vereinen und Institutionen 
unter dem Dach der Stadt Zerbst veranstalteten Kulturfesttage 
seit vielen Jahren nur durch die Unterstützung der Sparkassen-
stiftung Anhalt-Zerbst. Ein „Aushängeschild, das erfunden wer-
den müsste, wenn es die Festtage noch nicht gebe“, würdigte 
Stiftungsvorstand Markus Klatte die Kulturwochen, als er den 
symbolischen Scheck über wieder 7000 Euro an den Zerbster 
Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) übergab. (ar)

Einen Scheck über 7000 Euro übergab Markus Klatte (r.) als 
Vorstand der Sparkassenstiftung Anhalt-Zerbst an den Zerbster 
Bürgermeister Andreas Dittmann zur Unterstützung der 48. Kul-
turfesttage. Foto: Helmut Rohm
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Jägerprüfung 2013
Die untere Jagdbehörde des Landkreises Anhalt-Bitterfeld gibt 
gemäß Verordnung zur Durchführung des Landesjagdgesetzes 
für Sachsen-Anhalt (LJagdG-DVO) vom 25. Juli 2005 in der zu-
letzt gültigen Fassung bekannt, dass für den Landkreis Anhalt-
Bitterfeld in diesem Jahr vom 12. bis 14. April 2013 eine Jäger-
prüfung durchgeführt wird.
Bis zum 28. März 2013 nimmt die untere Jagdbehörde (Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt), 
Röhrenstr. 33 in 06749 Bitterfeld-Wolfen, OT Bitterfeld oder 
Fritz-Brandt-Str. 16 in 39261 Zerbst) die entsprechenden An-
tragsformulare mit dem Nachweis der Haftpflichtversicherung 
für den Waffengebrauch entgegen. Dazu ist die Prüfungsgebühr 
in Höhe von 125,00 € zu entrichten.
Zur Jägerprüfung können sich Bewerberinnen und Bewerber 
gemäß Verordnung zur Durchführung des Landesjagdgesetzes 
bewerben, welche spätestens sechs Monate vor der Prüfung 15 
Jahre alt geworden sind. Die untere Jagdbehörde beschränkt 
gemäß § 4 Abs. 1a der LJagdG-DVO die Teilnehmerzahl auf 30 
Prüflinge.
Mit der Zulassung zur Prüfung erhalten die Bewerberinnen und 
Bewerber die Ladung zur Prüfung.
Weitere Auskünfte können der Kreisjägermeister und Vorsit-
zende der Prüfungskommission, Herr Wolfgang Mengel, Tel. 
01 77/3 81 29 53, und Herr Rüdiger Rochlitzer von der unteren 
Jagdbehörde des Landkreises Anhalt-Bitterfeld. Tel. 0 34 96/ 
60 15 23, erteilen.
Köthen (Anhalt), 25.01.2013
gez. U. Schulze
Landrat des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS 
ABI; Standort Zerbst/Anhalt
Fr.-L-Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 0 39 23/6 11 15 00 
oder 0 34 93/3 38 30), www.kvhs-abi.de
Vortragreihe am Nachmittag: jeweils ab 14.00 Uhr im Bera-
tungsraum der LK-Verwaltung, Fr.-Brand-Str. 16 (gegenüber 
Post). 2. Termin: Do., 14. Febr. 2013. Schutz vor „bösen Bu-
ben“: (Taschen)-Diebstahl, Betrug, Haustür-geschäfte ..., 
wie Sie sich schützen können! mit KOK D. Hesse vom Poli-
zeirevier ABI

Förderung bei LRS: Gut überlegt - falsch geschrieben!
Die Anfangsmethoden des Schriftspracherwerbs werden Si. 
19.02. ab 14.00 Uhr vermittelt durch Lerntherapeuten des Lese- 
und Rechtschreibschwäche Instituts Magdeburg (WB für Lehrer 
und Erzieher)

Am Ende eines Lebensweges - Vorsorge im Hier und Jetzt
Die Module Absicherung im Hier und Jetzt und Für das Danach 
bietet Ihnen umfangreiches Wissen und Klärung aller offenen 
Fragen. Di., 19.02.; ab 18.30 Uhr (2 x) 13,20 €

Kfz im Unternehmen - Zuordnung zum Betriebs- oder Pri-
vatvermögen?
Vortrag von St. Scholz; Mi., 20.02.; 09.00 Uhr; 7,00 €

2. Zerbster Vereinsforum; Sa., 2. März - VEREIN(T) in Zerbst -
10.00 Uhr - 17.00 Uhr im Francisceum; Weinberg
10.00 - 12.00 Uhr Aufgaben und (Steuer)Pflichten der Verei-
ne!
ab 13.00 Uhr verschiedene Workshops
13.00 - 16.30 Uhr Präsentation „Vereine und Mehr“ Messe der 
(Vereins)arbeit gestaltet von Vereinen; Historische Bibliothek: 
Vorstellung spektakulärer historischer Literatur;

Kaffee und Kuchen im „Sammeltassenkaffee“ betreut durch 
die Schülerfirma HurriCan-S-GmbH Ausstellung: Junge Kunst 
in Anhalt

Kreativkurse:
Am Valentinstag wird es süß! Schokolade zum Valentinstag: 
Eine süße Sünde selbst kreieren! mit der Konditormeisterin 
Jacqueline Stein am Do., 14. Febr. ab 19.00 Uhr, 15,50 € incl. 
Material.

Zeichen- und Malwerkstatt (individuelle Förderung) ab Mi.,  
20. Febr.: 18.00 Uhr (6 x) 39,60 €
Fotografie-Seminare: Was die Kamera so kann! ab Mi.,  
13. Febr., 18.30 Uhr und ab Mi., 6. März Das perfekte Foto! 
jeweils mit A Krötzsch je (2 x) je 15,00 €.

Einen Kurs im Tiefdruckverfahren - Kreativ am Samstag mit dem 
Künstler Thomas Blaszcyk aus Köthen: Radierungen mit gra-
fischen Druckverfahren; Sa., 2. März von 09.30 bis 14.30 Uhr; 
Gym. Francisceum, 21,50 € incl. Material

Ihrer Gesundheit zuliebe!
Hatha-Yoga - am Vormittag mit St. Kölling ab Mi., 20.02.; 
09.00 Uhr (9 x)
Autogenes Training startet Do., 21. Febr. ab 18:00 Uhr (10 x) 
jeweils 40,00 €.
Um Auslöser von Blutdruck-, Verdauungs-, Hormonstö-
rungen durch Schilddrüsenfehlfunktion erkennen zu kön-
nen, stellt die HP Sybille Jobs, Mi., 20. Febr. ab 14.00 Uhr die 
Ursachen vor. (5,00 €). Quantenheilung (Wochenendkurs): 
Anwendung der modernen Quantenphysik in der Heilpraxis 
QuantenHeilung ist ein Phänomen, das durch geistige Impul-
se bewusst ausgelöst werden kann, sobald Heilungs-Impulse 
direkt auf die Informationsebene, die Quantenebene eines 
Körper-Geist-Systems hin ausgerichtet werden. Sa., 23.02., 
09.00 - 15.30  Uhr + So., 24.02., 09.00 -12.30 Uhr, 33,00 €. 
Die Homöopathische Notfallapotheke für die Ersthilfe im 
häuslichen Bereich stellt der HP U. Döring ab Do., 28.02.; 
18.00 Uhr vor (3 x) 22,50 €.
Tanz einfach mit! (Flächentanz für Einsteiger) ab Di., 5. März 
mit K. Liedtke immer 14:00 - 15.00 Uhr, (10 x) 40,00 €. Hier kann 
man auch ohne Partner das Tanzbein schwingen!

Wir bieten auch Sprachkurse:
Englisch für Anfänger ab Do., 14. Febr., 17.30 Uhr (mit Kor-
delia Kirsch) (15 x); 77,00 € und am Vormittag ab Mi., 27.02., 
09.00 Uhr (mit M. Schoch) (10 x); 75,00 €. Spanisch für Anfän-
ger ab Mi., 13. Febr., 18.30 Uhr, (15 x); 77,00 €. Polnisch für 
Anfänger und mit sehr geringen Vorkenntnissen ab Mo., 18.02., 
18.30 Uhr (15 x) 77,00 €.

PC und Karriere
Computerstarter am Vormittag - Einstieg für die reiferen 
Jahrgänge ab Di., 12.02. je 08.30 - 12.00 Uhr (6 x) 66,00 € Com-
puterkurs für Anfänger ab Do., 15.02., 17.00 Uhr, (8 x); 90,00 €, 
Computerclub am Vormittag - die Finessen für den täglichen 
Gebrauch! ab Mi., 20.02.; 8.30 - 12.00 Uhr (5 x) 55,00 €.

Wir freuen uns auch über einen persönlichen Kontakt Tel.: 0 39 23/ 
6 11 15 00 bzw. 0 34 93/3 38 30 oder besuchen Sie uns am 
Standort Zerbst/Anhalt, Fr.-L-Jahn-Str. 5 (Mo. - Do. 10.00 -  
18.00 Uhr: Fr. nach Vereinbarung).
Hier erfahren Sie immer die aktuellen Angebote! Wir freuen uns 
auf Sie!

Vorherige Kursanmeldungen unbedingt immer erforderlich! 
Angebote unter Vorbehalt. Ausgewiesene Gebühr ab 10 TN. Ma-
terialkosten nicht immer ausgewiesen.
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ewg
Anhalt-Bitterfeld mbH

Sie sind Existenzgründer/-in und möchten:
•	 sich weiterqualifizieren
•	 Ihre unternehmerischen Fähigkeiten stärken
•	 Ihr junges Unternehmen stabilisieren

Sie:
•	 haben ein im Landkreis Anhalt-Bitterfeld ansässiges Un-

ternehmen gegründet
•	 Ihre Existenzgründung liegt nicht länger als drei Jahre 
zurück

•	 waren in den letzten zwei Jahren vor Ihrer Existenzgrün-
dung nicht selbstständig

•	 haben noch nicht an einer Qualifizierungsmaßnahme im 
Rahmen des Existenzgründerprogramms des Landes 
Sachsen-Anhalt teilgenommen

•	 verfügen über einen Nachweis der wirtschaftlichen 
Tragfähigkeit Ihres Unternehmens

Wir ermöglichen Ihnen die kostenfreie Teilnahme an einem 
existenzgründerspezifischen Grund- und Zusatzqualifizie-
rungskurs im Umfang von maximal 300 Stunden. Das Qua-
lifizierungsangebot wird gefördert mit Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds und des Landes Sachsen-Anhalt.

Als finanzielle Unterstützung erhalten Sie:
• 	 max. 100 Euro je Qualifizierungswoche Grundqualifizie-

rung
•	 max. 50 Euro je Woche Zusatzqualifizierung
•	 Teilnehmer mit gleichzeitigem ALG II Bezug: max. 25 
Euro je Woche Grund- und Zusatzqualifizierung

•	 Höhe und Auszahlung der finanziellen Unterstützung 
richten sich nach der tatsächlichen Anwesenheit

Der nächste Kurs wird voraussichtlich am 1. März 2013 be-
ginnen.
Sprechen Sie uns an!

EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Projektleiter Herr Marco Stibe
Tel.: 0 34 94/63 83 69
Fax: 0 34 94/63 83 58
E-Mail: m.stibe@ewg-anhalt-bitterfeld.de
www.ewg-anhalt-bitterfeld.de

Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters der  
Stadt Zerbst/Anhalt und  
ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
26. Januar 2013 bis 8. Februar 2013 ihren Geburtstag gefeiert 
haben. Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.
am 26.01.	 Herrn Horst Alrich	 zum 83. Geburtstag
am 26.01. 	 Frau Margarete Anhold	 zum 90. Geburtstag
am 26.01. 	 Herrn Dieter Becker	 zum 76. Geburtstag
am 26.01. 	 Frau Martha Dittrich	 zum 79. Geburtstag
am 26.01. 	 Frau Ilse Erdmann	 zum 80. Geburtstag
am 26.01. 	 Herrn Paul Ostrycharzyk	 zum 82. Geburtstag
	 OT Lindau
am 26.01. 	 Frau Gerda Reinsdorf	 zum 78. Geburtstag
am 26.01. 	 Frau Charlotte Schlecht	 zum 83. Geburtstag
	 OT Kuhberge
am 26.01. 	 Frau Ingeburg Stier	 zum 84. Geburtstag
am 27.01. 	 Herrn Gustav Däubert	 zum 78. Geburtstag
am 27.01. 	 Frau Margot Friebel	 zum 80. Geburtstag
am 27.01. 	 Frau Ingeborg Kappert	 zum 85. Geburtstag
	 OT Lindau
am 27.01. 	 Frau Marie Laubert	 zum 95. Geburtstag
am 27.01. 	 Herrn Paul Reppin	 zum 83. Geburtstag
am 27.01. 	 Frau Irene Schobert	 zum 76. Geburtstag
	 OT Nedlitz
am 27.01. 	 Herrn Paul Schröter	 zum 78. Geburtstag
am 27.01. 	 Herrn Reinhold Sens	 zum 83. Geburtstag
	 OT Mühro
am 28.01. 	 Frau Marianne Alrich	 zum 77. Geburtstag
am 28.01. 	 Herrn Günther Brenner	 zum 86. Geburtstag
am 28.01. 	 Frau Hildegard Einhenkel	 zum 84. Geburtstag
am 28.01. 	 Frau Elsbeth Krause	 zum 88. Geburtstag
am 28.01. 	 Herrn Horst Krüger	 zum 76. Geburtstag
am 28.01. 	 Herrn Werner Leps	 zum 81. Geburtstag
am 28.01. 	 Frau Margot Ritter	 zum 76. Geburtstag
	 OT Strinum
am 28.01. 	 Herrn Gerhard Schmidt	 zum 86. Geburtstag
	 OT Buhlendorf
am 28.01. 	 Herrn Günter Scholz	 zum 82. Geburtstag
am 28.01. 	 Herrn Wolfgang Schumann	 zum 75. Geburtstag
am 28.01. 	 Herrn Heinz Warnke	 zum 84. Geburtstag
	 OT Lindau
am 29.01. 	 Herrn Gerhard Berndt	 zum 75. Geburtstag
am 29.01. 	 Frau Hildegard Epler	 zum 77. Geburtstag
	 OT Reuden/Anhalt
am 29.01. 	 Herrn Helmut Fritze	 zum 79. Geburtstag
	 OT Steckby
am 29.01. 	 Herrn Bertold Glowinkowski	 zum 75. Geburtstag
	 OT Lindau

Einladung
Die Jagdgenossenschaft Walternienburg lädt alle Eigentü-
mer an Grund und Boden in der Gemarkung Walternienburg 
zur Jagdgenossenschaftsversammlung am 22.02.2013, 
um 19.00 Uhr in das „Volkshaus“ Walternienburg ein.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung, Versorgungsbeschluss und Bericht des Vor-

standes
2.	 Kassenbericht
3.	 Bericht der Kassenprüfer
4.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenwarts
5.	 Diskussion und Beschlussfassung zur Satzung
6.	 Bericht zur Jagdausübung durch die Pächtergemein-

schaft
7.	 Beschlussfassung zur Verwendung der Jagdpacht

Walternienburg, 31.01.13
Der Vorstand

Das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ 
feierten
am 31. Januar 2013
das Ehepaar Frau Ilse und 
Herr Kurt Freihorst
Zerbst/Anhalt, OT Steckby

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle guten Wünsche für 
persönliches Wohlergehen und viele schöne Stunden im 
Kreise ihrer Lieben.
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am 29.01. 	 Herrn Kurt Graef	 zum 82. Geburtstag
am 29.01. 	 Frau Irmgard Hage	 zum 85. Geburtstag
am 29.01. 	 Frau Elsbeth Hering	 zum 93. Geburtstag
am 29.01. 	 Herrn Heinz Krüger	 zum 75. Geburtstag
am 29.01. 	 Frau Sigrid Lutze	 zum 76. Geburtstag
	 OT Kuhberge
am 29.01. 	 Herrn Horst Richter	 zum 79. Geburtstag
	 OT Garitz
am 29.01. 	 Frau Ingrid Sajdullin	 zum 76. Geburtstag
am 29.01. 	 Frau Christa Stein	 zum 81. Geburtstag
	 OT Niederlepte
am 29.01. 	 Frau Marta Weisigk	 zum 76. Geburtstag
am 30.01. 	 Herrn Heinrich Bethge	 zum 92. Geburtstag
	 OT Wertlau
am 30.01. 	 Frau Walburga Hahn	 zum 86. Geburtstag
am 30.01. 	 Frau Ingeborg Lüdecke	 zum 80. Geburtstag
	 OT Gehrden
am 30.01. 	 Herrn Otto Martinius	 zum 78. Geburtstag
am 30.01. 	 Frau Elfriede Sens	 zum 87. Geburtstag
am 30.01. 	 Herrn Helmut Spott	 zum 75. Geburtstag
am 30.01. 	 Herrn Hans Wolf	 zum 81. Geburtstag
	 OT Jütrichau
am 31.01. 	 Frau Anne-Käthe Dähne	 zum 82. Geburtstag
am 31.01. 	 Frau Christl Freitag	 zum 77. Geburtstag
am 31.01. 	 Frau Lidia Guntowski	 zum 92. Geburtstag
am 31.01. 	 Frau Erika Hennig	 zum 78. Geburtstag
am 31.01. 	 Frau Waltraut Jobs	 zum 75. Geburtstag
am 01.02. 	 Herrn Günter Kellermann	 zum 83. Geburtstag
am 01.02. 	 Frau Waltraut Mücke	 zum 83. Geburtstag
	 OT Niederlepte
am 01.02. 	 Frau Brigitte Platte	 zum 80. Geburtstag
	 OT Bias
am 01.02. 	 Frau Ellen Schmidt	 zum 82. Geburtstag
am 01.02. 	 Herrn Konrad Tilgner	 zum 83. Geburtstag
	 OT Reuden/Anhalt
am 01.02. 	 Herrn Albert Weferling	 zum 84. Geburtstag
	 OT Walternienburg
am 01.02. 	 Herrn Horst Zimmermann	 zum 77. Geburtstag
am 02.02. 	 Herrn Erich Baumgart	 zum 75. Geburtstag
	 OT Gehrden
am 02.02. 	 Herrn Dieter Berg	 zum 77. Geburtstag
am 02.02. 	 Frau Elsbeth Hausmann	 zum 82. Geburtstag
	 OT Walternienburg
am 02.02. 	 Herrn Walter Schöbel	 zum 88. Geburtstag
	 OT Gehrden
am 02.02. 	 Frau Maria Zepernick	 zum 83. Geburtstag
am 03.02. 	 Frau Anneliese Batsch	 zum 83. Geburtstag
am 03.02. 	 Frau Marianne Baumgart	 zum 81. Geburtstag
am 03.02. 	 Herrn Dieter Fräßdorf	 zum 76. Geburtstag
am 03.02. 	 Herrn Lothar Kalina	 zum 77. Geburtstag
am 03.02. 	 Frau Annemarie Nitschke	 zum 76. Geburtstag
	 OT Grimme
am 03.02. 	 Herrn Arnold Reinhardt	 zum 80. Geburtstag
am 03.02. 	 Frau Helga Sauerbrey	 zum 88. Geburtstag
am 03.02. 	 Frau Renate Schwarze	 zum 76. Geburtstag
	 OT Bonitz
am 03.02. 	 Frau Marianne Wollschläger	 zum 79. Geburtstag
am 04.02. 	 Frau Gerda Danisch	 zum 76. Geburtstag
	 OT Luso
am 04.02. 	 Frau Marianne Dräger	 zum 83. Geburtstag
am 04.02. 	 Frau Inge Grube	 zum 76. Geburtstag
am 04.02. 	 Herrn Eberhard Heinze	 zum 92. Geburtstag
	 OT Güterglück
am 04.02. 	 Herrn Rolf Hirsch	 zum 89. Geburtstag
am 04.02. 	 Herrn Helmut Luther	 zum 77. Geburtstag
am 04.02. 	 Herrn Kurt Nebel	 zum 86. Geburtstag
am 04.02. 	 Frau Ilse Sinke	 zum 86. Geburtstag
am 04.02. 	 Herrn Kurt Wollkopf	 zum 82. Geburtstag
am 04.02. 	 Herrn Manfred Wörlitz	 zum 79. Geburtstag
am 05.02. 	 Frau Ingeborg Conrad	 zum 79. Geburtstag
	 OT Kerchau

am 05.02. 	 Frau Gisela Knape	 zum 80. Geburtstag
am 05.02. 	 Herrn Walter Pfeffer	 zum 77. Geburtstag
	 OT Dobritz
am 05.02. 	 Frau Elvira Radtke	 zum 77. Geburtstag
	 OT Güterglück
am 05.02. 	 Frau Maria Sandmann	 zum 77. Geburtstag
	 OT Deetz
am 05.02. 	 Herrn Heinz Scholz	 zum 76. Geburtstag
	 OT Garitz
am 05.02. 	 Frau Johanna Thiel	 zum 85. Geburtstag
am 05.02. 	 Frau Margrit Weimeister	 zum 80. Geburtstag
	 OT Deetz
am 06.02. 	 Frau Margot Jankow	 zum 75. Geburtstag
am 06.02. 	 Herrn Ernst Sanftenberg	 zum 75. Geburtstag
am 06.02. 	 Herrn Georg Scharbrodt	 zum 83. Geburtstag
	 OT Steutz
am 06.02. 	 Frau Käthe Wilke	 zum 76. Geburtstag
	 OT Moritz
am 07.02. 	 Herrn Klaus Borchers	 zum 77. Geburtstag
am 07.02. 	 Frau Ursela Fließ	 zum 83. Geburtstag
	 OT Mühro
am 07.02. 	 Herrn Günter Große	 zum 79. Geburtstag
	 OT Lindau
am 07.02. 	 Frau Edith Grube	 zum 75. Geburtstag
	 OT Steutz
am 07.02. 	 Frau Annemarie Grünheid	 zum 83. Geburtstag
	 OT Wertlau
am 07.02. 	 Frau Erna Kanitz	 zum 81. Geburtstag
	 OT Steutz
am 07.02. 	 Frau Ruth Matthias	 zum 80. Geburtstag
	 OT Deetz
am 07.02. 	 Herrn Erich Schmidt	 zum 90. Geburtstag
	 OT Steutz
am 07.02. 	 Frau Bärbel Thiele	 zum 77. Geburtstag
	 OT Schora
am 07.02. 	 Herrn Kurt Zebisch	 zum 75. Geburtstag
am 08.02. 	 Frau Hildegard Engel	 zum 82. Geburtstag
	 OT Gehrden
am 08.02. 	 Frau Margarete Hahn	 zum 89. Geburtstag
am 08.02. 	 Herrn Heinrich Jüptner	 zum 84. Geburtstag
am 08.02. 	 Frau Waltraud Köhler	 zum 83. Geburtstag
am 08.02. 	 Herrn Werner Pannicke	 zum 80. Geburtstag
	 OT Buhlendorf
am 08.02. 	 Herrn Hilmar Reichstein	 zum 84. Geburtstag
	 OT Buhlendorf
am 08.02. 	 Frau Anneliese Saalfeld	 zum 88. Geburtstag
am 08.02. 	 Frau Hildegard Strauß	 zum 79. Geburtstag
	 OT Mühlsdorf
am 08.02. 	 Frau Hildegard Witteborn	 zum 86. Geburtstag
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St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Sonntag, 10.02.2013
10.00 Uhr 	 Zentralgottesdienst - Trini
Montag, 11.02.2013
14.30 Uhr 	 Christenlehre 1. - 6. Klasse - Trini
Montag, 11.02.2013
16.00 Uhr 	 Singkreis - Trini
Dienstag, 12.02.2013
09.30 Uhr 	 Seniorenfrühstück - Trini
16.30 Uhr	 Tanzkreis - LH
17.30 Uhr 	 Line Dance - LH
19.00 Uhr 	 Männerclub - LH
Mittwoch, 13.02.2013
15.30 Uhr 	 Konfirmandentreff - Barth
Donnerstag, 14.02.2013
18.00 Uhr 	 Junge Gemeinde - LH
Sonntag, 17.02.2013
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl - Trini
Montag, 18.02.2013
14.30 Uhr	 Christenlehre 1. - 6. Kl. - Trini
Dienstag, 19.02.2013
09.30 Uhr	 Seniorenfrühstück - Trini
14.30 Uhr	 Bibelstunde - Trini
16.30 Uhr	 Tanzkreis - LH
17.30 Uhr	 Line Dance - LH
Mittwoch, 20.02.2013
15.30 Uhr	 Konfirmandentreff - Barth
Donnerstag, 21.02.2013
18.00 Uhr	 Junge Gemeinde - LH

St. Bartholomäi Zerbst

Februar

St. Bartholomäi
Sonntag, 17.02.2013
10 Uhr	 zentraler GD der Parochie St. Bartholomäi zur 

Verabschiedung von Prediger Markus Rinke
	 St. Bartholomäi
Sonntag, 24.02.2013
10 Uhr	 Gottesdienst
	 St. Bartholomäi
Freitag, 22.02.2013
10 Uhr	 Gottesdienst
	 AWO Seniorenzentrum
Gruppen
Mittwoch, 13.02.2013
14.30 Uhr	 Frauenhilfe
	 Pfarrhaus Schloßfreiheit
Montag, 18.02.2013
19.30 Uhr	 Männer im Gespräch
	 Pfarrhaus Schloßfreiheit
St. Marien
Sonntag, 17.02.2013
10 Uhr	 zentraler GD der Parochie St. Bartholomäi	

St. Bartholomäi
Donnerstag, 21.02.2013
15.30 Uhr	 Frauenkreis
	 Pfarrhaus Siechenstraße
Hohenlepte, Niederlepte, Nutha, Jütrichai, Wertlau
Sonntag, 17.02.2013
10 Uhr	 zentraler GD der Parochie St. Bartholomäi	

St. Bartholomäi

Montag, 18.02.2013
15 Uhr	 Frauenkreis
	 Jütrichau
Montag, 04.02.2013
16 Uhr	 Frauenkreis
	 Wertlau bei Frau Fabbricotti
Dienstag, 12.02.2013
14.30 Uhr	 Frauenkreis
	 Nutha
Leps, Eichholz, Kermen
Sonntag, 24.02.2013
10 Uhr	 Gottesdienst
	 Eichholz

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst 

Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste:
So., 10.02.
10.00 Uhr 	 Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
So., 17.02. 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Begegnungszentrum:
Fr., 15.02. 
17.30 Uhr 	 Teenietreff (ab 5. KI.) 
Mi., 20.02. 
15.00 Uhr 	 Seniorenkreis
Öffnungszeiten des Innenspielplatzes:
Freitag: 	 15.30 - 17.30 Uhr

Neuapostolische Kirche (NAK) 
Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste

Sonntag, 10.02.2013 	 09:30 Uhr
Mittwoch, 13.02.2013 	 19:30 Uhr
Sonntag, 17.02.2013 	 09:30 Uhr
Mittwoch, 20.02.2013 	 19:30 Uhr
Sonntag, 24.02.2013 	 09:30 Uhr
Mittwoch, 27.02.2013 	 19:30 Uhr

Fragen zur Werbung?
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Ihre Anzeigenfachberaterin Rita Smykalla berät Sie gern.

Tel.: 03 42 02/3 41 042
Fax: 03 42 02/5 15 06
Funk: 01 71/4 14 40 18
rita.smykalla@wittich-herzberg.de

Die nächste Ausgabe  
erscheint am

Freitag, dem 22. Februar 2013

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Mittwoch, der 13. Februar 2013
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PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Hannelore Waltenberg
Steuerbevollmächtigte

Tätigkeitsschwerpunkte:
· allgemeine Steuerberatung
· Existenzgründungsberatung - Unternehmensnachfolge
· Erstellung von Jahresabschlüssen und Steuererklärungen
· Lohnrechnung und Baulohnrechnung
· Erstellung von Einkommenserklärungen für Arbeitnehmer
uund Rentner

Mörikestraße 18 Tel. 034901/59730
06862 Dessau-Roßlau Fax 034901/597318

Leser-Info-Nummer
Anzeigenannahme: 0 35 35 / 4 89 -0
Beschwerde-Telefon: 0 35 35 / 4 89 -1 11
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www.localbook.de

• Orts- und stadtteil-
bezogene, tagesaktuelle
Informationen aus
Vereinen, Institutionen
und Unternehmen

• crossmedial
• Geschäftsanzeigen
• Privatanzeigen
• Branchenbuch
• Bannerwerbung
• Veranstaltungskalender
• Links zu kommunalen

Diensten
• Wettervorschau
• weitere nützliche

Informationslinks

alles TAGESAKTUELL

MONTAG – SONNTAG

Wir suchen m/w

Energieanlagenelektroniker/Elektroinstallateur
und Auszubildende mit Realschulabschluss

zum 01.08.2013

Arbeitsort: Zerbst

Helmut Krüger Elektrotechnik
Lepser Str. 7
39264 Bias

Tel. 03923/782450
E-Mail: hk-et-bi@freenet.de

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 1500
vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern be-
kannter deutscher und internationaler Marken-
hersteller zum Outlet-Festpreis. Große Auswahl
an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neueBrautkleider je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin erreichen Sie

uns unter: 035 91/318 99 09
oder 0163/814 59 65

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Werner-Hilpert-Straße 2 • 34112 Kassel • Telefon: 0561-7009-0
Spendenkonto: 3 222 999 • Commerzbank Kassel BLZ 520 400 21

www.Blumenspenden.de


